
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
im Winter ist das Autofahren nicht wirklich schön. 
Besonders nicht am Morgen. Manchmal ist das Auto 
eingeschneit oder vereist und man muss erst müh-
sam und bibbernd das Eis von der Windschutzschei-
be kratzen, um überhaupt starten zu können.  
 
Mag sein, dass das Folgende jetzt nicht 100 Prozent 
der Vorschrift entspricht, aber ich kratze oft nur ein 
ausreichend großes Sichtloch frei und schalte die 
Heizung auf volle Pulle. Den Rest erledigt dann das 
Gebläse. Und während man die ersten Meter aus der 
Garage oder runter vom Parkplatz noch mit einge-
schränkter Sicht fahren muss, weiß ich doch: Das 
gibt sich jetzt schnell und dann habe ich freie Sicht! 
Außerdem wird es schon bald wärmer! Und im 
Sommer, wenn man im Cabrio nicht einmal ein Fens-
ter braucht, hat man freie Sicht nach überallhin. 
 

Manchmal hat man auch einen Sommer des Glau-

bens: Die Welt zeigt sich uns von ihrer sonnigsten 
Seite und wir kommen gut und schnell voran. Aber 
es gibt auch einen Herbst oder gar Winter des Glau-

bens: Man denkt vielleicht wehmütig an den Sommer 

des Glaubens, wo kein Wölklein unseren Glaubens-
horizont trübte! Aber das Grübeln darüber, warum es 
damals so war und jetzt anders ist, hilft nicht wirklich 
weiter. 
 

Manchmal kommt im Leben eben Nebel auf und es 
wird kalt Die Windschutzscheibe beschlägt innen 
oder vereist außen. Nicht immer hilft ein bisschen 
rubbeln, damit man dennoch starten kann. Manch-
mal braucht es wenigstens ein Sichtloch, um – wenn 
auch nur langsam und vorsichtig – losfahren zu kön-
nen.  
 

Jesus Christus kann dieses Sichtloch sein! Es mag 
sein, dass ich derzeit nicht den umfassenden Durch-
blick habe: Über das Vergangene kann ich mir kei-
nen Reim machen und das Zukünftige ist noch nicht 
erkennbar. Mir fehlt die Übersicht über mein Leben, 
aber mit dem Sichtloch Jesus Christus kann ich star-
ten. Und dann sagt mir meine Erfahrung als Autofah-
rer: Es wird schnell wärmer und ich darf hoffen, dass 
ich bald wieder freie Sicht habe. 
 

Gute Sicht auf den Straßen des Lebens im ausge-
henden Winter wünscht ihnen Ihr  
 

P. Manfred Hösl SJ  

GOTTESDIENSTE im März 
an Samstagen – Sonntagen 

und an besonderen Festtagen 
 

 
Samstag, 1. März   
13.00 Uhr Hochzeit 
18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 2. März 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse – die philosophische Predigt: 
„In Verantwortung vor Gott und den Menschen – als 
Christ im Dienste des Staates“  
(Prof. Joachim Wuermeling) 
Kollekte: für Reinigungskosten 

Dienstag, 4. März 
20.00 Uhr Taizégebet 
Mittwoch, 5. März – Aschermittwoch 
8.30 Uhr Schülermesse mit Ascheausteilung 
15.00 Uhr Seniorenmesse mit Ascheauflegung,  
anschließend Treffen im Gemeindesaal 
18.30 Uhr Abendmesse mit Ascheauflegung 
Kollekte: für soziale Aufgaben 
Samstag, 8. März   
18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 9. März 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse – mitgestaltet von der 
Ökumenischen Kantorei 
Kollekte: für die Kirchenmusik 
Dienstag, 11. März 
20.00 Uhr Taizégebet 
Samstag, 15. März   
12.30 Uhr Taufe 
18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 16. März 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse 
Kollekte: für katholischen Kindertagesstätten 

Montag, 17. März – St. Patrick’s Day 
18.00 Uhr Festmesse in Salvator (Tölzer. Str. 25) 
Dienstag, 18. März 
20.00 Uhr Taizégebet 
Samstag, 22. März   
11.00 Uhr Hochzeit 



 

 

18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 23. März 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse 
Kollekte: für soziale Aufgaben 

Dienstag, 25. März 
20.00 Uhr Taizégebet 
Freitag, 28. März  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
Samstag, 29. März   
14.00 Uhr Hochzeit 
18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 30. März 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse 
Kollekte: für Energiekosten 

Dienstag, 1. April 
20.00 Uhr Taizégebet 
Mittwoch, 2. April 
15.00 Uhr Seniorenmesse in der Kirche,  
anschließend Treffen im Gemeindesaal 
Samstag, 5. April   
18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 6. April 
9.30 Uhr Kinder- und Familienmesse 
11.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
18.30 Uhr Abendmesse – die philosophische Predigt: 
„Der Prozess Jesu aus römisch-rechtlicher Sicht“ 
(Prof. Dr. Klaus Geppert) 
Kollekte: für die Miserior-Aktion 

Dienstag, 8. April 
20.00 Uhr Taizégebet 
 
 

TERMINE – VERANSTALTUNGEN 
 

Sonntag, 2. März 
10.30 Uhr Canisius Café 
Mittwoch, 5. März 
19.00 Uhr Taufkurs der KGI im Gemeindesaal 
Donnerstag, 6. März 
16.30 Uhr EKO-Kurs im Gemeindesaal 
Montag, 10. März 
19.00 Uhr Treffen des Bastelkreises im 2. OG  
der Kirche 
Mittwoch, 12. März 
19.00 Uhr Taufkurs der KGI im Gemeindesaal 

Donnerstag, 13. März 
16.30 Uhr EKO-Kurs im 2. OG der Kirche 
Sonntag, 16. März 
12.00 Uhr Café Canisius 
16.00 Uhr Benefizkonzert der Kita 
Mittwoch, 19. März 
19.00 Uhr Taufkurs der KGI im Gemeindesaal 
Donnerstag, 20. März 
16.30 Uhr EKO-Kurs im Gemeindesaal 
Samstag. 22. März 
20.00 „Sprüche“ – Konzert des Kammerchors  
Ensemberlino Vocale 
Dienstag, 25. März 
18.30 Uhr Treffen der Geburtstagshelferinnen 
19.30 Sitzung des Gemeinderats im Gemeindesaal 
Donnerstag, 27. März 
16.30 Uhr EKO-Kurs im Gemeindesaal 
Samstag, 29. März 
15.00 Uhr Trauercafé im Forum der Jesuiten 
Samstag, 5. April 
20.00 Uhr „Stabat Mater“ – Konzert in der Kirche 
Sonntag, 6. April 
10.30 Uhr Canisius Café 
16.30 Uhr „Auf dem Weg nach Golgotha“ – Lesung in 
der Kirche 
 

Nachrichten  
aus der Gemeinde und  

Veranstaltungsangebote 
 

 
• Philosophische Predigten im März und April 

Die Philosophische Predigt am Sonntag, 2. März, um 
18.30 Uhr, hält Prof. Dr. Joachim Wuermeling. Er war 
Staatsekretär, Mitglied des Europaparlaments sowie 
im Leitungsteam der Bundesbank. Sein Thema: „In 
Verantwortung vor Gott und den Menschen – als 
Christ im Dienst des Staates“. 
 
Die Philosophische Predigt am 6. April, 18.30 Uhr, 
mitten in der Fastenzeit, hält dann Prof. Dr. Klaus 
Geppert, emeritierter Juraprofessor und Richter, zum 
Thema: „Der Prozess Jesu aus römisch-rechtlicher 
Sicht.“ Es geht um die Frage, ob das vom Hohen Rat 
der Juden beim römischen Statthalter Pilatus gegen 
Jesus in Gang gesetzte Strafverfahren ein juristi-
sches Fehlurteil oder - jedenfalls aus der Sicht von 
Rom - korrekt war. 
 



 

 

• Aschermittwoch für Kinder, Senioren  
und Gemeinde 

Wir feiern gleich dreimal am Aschermittwoch,  
5. März, Gottesdienst mit Ascheauflegung: um  
8.30 Uhr eine Schülermesse, um 15 Uhr die Senio-
renmesse (mit anschließendem Kaffee und Impuls!) 
und um 18.30 Uhr Abendmesse mit der Gemeinde. 
In allen Gottesdiensten wird das Aschekreuz ausge-
teilt. 
 
• Fastenpredigten 2025  
Die Fastenpredigten finden in diesem Jahr in den  
11 Uhr-Gottesdiensten der Fastenzeit statt. Die bei-
den ehemaligen Kollegsdirektoren des Canisiuskol-
legs und von St. Blasien – P. Klaus Mertes SJ und  
P. Hermann Breulmann SJ predigen zum überge-
ordneten Thema: „Fasten und Bildung.“ 40 Jahre 
verbringt das Volk fastend in der Wüste, 40 Tage 
verbringt Jesus ebenfalls fastend in der Wüste. Am 
Berg Sinai lernt das Volk das Gesetz, im Gespräch 
mit dem Versucher unterscheidet Jesus die Geister. 
Wir wollen in der diesjährigen Serie der Fastenpre-
digten über die vielfältigen Aspekte von Lernprozes-
sen nachdenken, die durch das Fasten gefördert 
werden – und auch, warum überhaupt Fasten in den 
unterschiedlichsten Formen Lernen fördert. 
 
• Digitale Fastenaktion der Pfarrei 

Die Fastenzeit ist eine besondere Zeit. Eine Zeit des 
Verzichts, der Besinnung, der Neuorientierung. Eine 
Zeit, in der wir uns selbst und Gott vielleicht ein 
Stück näherkommen. Aber wie erleben wir diese 
Wochen ganz persönlich? Welche Rituale begleiten 
uns? Welche Herausforderungen begegnen uns – 
und welche Erfahrungen stärken uns? Wir laden da-
zu ein, die Fastenzeit mit uns zu teilen! Welche Tipps 
haben Sie für andere? Senden Sie uns Ihre  Gedan-
ken, Texte, Gebete, Bilder oder Ideen per  
E-Mail an fastenzeit@christi-auferstehung.net. 
Aus allen Einsendungen gestalten wir eine große 
digitale Collage auf unserer Website – ein lebendiges 
Zeugnis dafür, wie unterschiedlich, aber auch wie 
verbindend die Fastenzeit für uns alle ist. Ob anonym 
oder mit Namensnennung entscheiden Sie! 

 
• Ökumenische Kantorei singt am  

ersten Fastensonntag 
Am ersten Fastensonntag, 9. März, singt im Abend-
gottesdienst wieder die Ökumenische Kantorei aus 
Epiphanien und Canisius unter der Leitung von Anna 

Lusikov. Wer mitmachen möchte, kontaktiere sie 
über die Homepage von Epiphanien! 
 
• Benefizkonzert der Kita am 16. März 
Die Elternschaft der Kita St. Canisius lädt am Sonn-
tag, 16. März, um 16 Uhr, zum diesjährigen Benefiz-
konzert in die Kirche ein. Auf dem Programm steht 
Kammermusik – vorgetragen von international re-
nommierten Musikern, ehemaligen Kita-Kindern und 
singenden Füchsen der Kita (Vorschulkindern). Der 
Eintritt ist frei, die Elternschaft bittet um eine Spende 
zugunsten der Finanzierung einer FSJ-Stelle in der 
Kita St. Canisius. Familien mit Kindern sind aus-
drücklich und herzlich willkommen! 
 
• 17. März; Saint Patrick's Day in St. Salvator 
Unter dem Motto "Rath de Ort" (irisch für Viel Glück) 
feiern wir auch in diesem Jahr, am Montag,  
17. März, ab 18.00 Uhr unsere traditionelle englische 
Messe in der grün ausgestrahlten Salvatorkirche 
(Tölzer Str. 25). Kommen Sie – am besten grün ge-
wandet –, bringen Sie gute Laune mit und feiern Sie 
mit! Für zünftige Musik sorgen die B-Natural Praise 
Band und Skiffle & mehr. Nach dem Gottesdienst 
gibt es irische Spezialitäten im Garten der Salvatori-
aner oder im Klosterkeller. Alle Iren und Freunde der 
grünen Insel sind herzlich eingeladen. Der Gottes-
dienst wird vom Seelsorgeteam der Pfarrei Christi 
Auferstehung vorbereitet. Feicfidh mé go luath thú! 
 
• Katholizismus und Demokratie – Vorträge in 

der Katholischen Akademie 
In Akzeptanz und Praxis der Demokratie vollzieht 
sich derzeit ein gesellschaftlicher Wandel. Welche 
Bedeutung haben Religion, Katholizismus und Kirche 
für die Resilienz der Demokratie? Wo gehen von 
diesen aber auch Gefährdungen für die demokrati-
sche Ordnung aus? Am 21. März finden zu diesen 
Fragen zwei Vorträge in der Katholischen Akademie 
Berlin (Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin) statt.  
Näheres und die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie auf der Website der Katholischen Akademie un-
ter aktuelle Veranstaltungen. Für beide Vorträge ist 
eine gesonderte Anmeldung notwendig. Zwischen 
den Vorträgen liegt eine Stunde Pause – mit Geträn-
ken und Gebäck.  
 
• A-Cappello-Konzert mit mit dem  

Kammerchor Ensemberlino am 22. März  
Alte Worte, musikalisch erneuert, lassen Ostern vo-
rausahnen - in seinem neuen Programm stellt der 
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Kammerchor Ensemberlino Vocale – unter Leitung 
von Matthias Stoffels – eine Reihe von Bibelsprü-
chen in den spannenden und auch spannungsrei-
chen Vertonungen dreier nicht ganz so bekannter 
KomponistInnen aus Renaissance und Spätromantik 
vor. Der Kammerchor singt am Samstag, 22. März, 
um 20 Uhr, in St. Canisius Werke von Amy Beach, 
Hans Fährmann und Leonhard Lechner. Der Eintritt 
ist frei, über Spenden freut sich der Chor. 
 
• Verkündigung des Herrn am 25. März 
In neun Monaten ist Weihnachten! Wir feiern den 
Besuch des Erzengels Gabriel bei Maria, bei dem er 
die Geburt Jesu ankündigt. Unter der Überschrift 
„Respekt statt Übergriffigkeit“ betrachten wir den 
Umgang Gabriels mit Maria und umgekehrt. Liturgie 
und Predigt: P. M. Hösl SJ, Musik: Cherim Adelhöfer. 
Termin: Dienstag, 25. März, um 18.30 Uhr in  
St. Canisius. 
 
• Putzparty in St. Canisius 
Es gibt schon einige Rückmeldung in Sachen „Putz-
party“ am Samstag, 29. März. Das ist großartig! Aber 
es dürfen gern noch ein paar Rückmeldungen mehr 
werden, schließlich gibt es eine ganze Menge Räu-
men und Flächen, die eine Reinigung gut vertragen 
können. Nach Möglichkeit soll dabei alles angefasst 
werden: die Ecken in Kirche und Kapelle, aber auch 
die Besteckkästen, die Fächer in den Küchen, die 
Ecken, in denen sich doch mehr Reste finden, als 
vielleicht allen lieb und angenehm ist. Wir wollen uns 
auf alle Stockwerke und in alle gemeinschaftlich ge-
nutzten Räume begeben und einmal gut schauen, 
was wir dort finden, was vielleicht niemand mehr 
braucht – und was wir immer suchen – und das jetzt 
einen ganz anderen Platz gefunden hat. 
Beenden wollen wir unsere Putzparty mit einem klei-
nen Imbiss.  
Da es einige Rückfragen gegeben hat, an dieser 
Stelle ein Hinweis an alle: Es geht nicht um das Put-
zen von Waschräumen – es geht vielmehr um ein 
umfassenderes und gründliches Aufräumen aller 
gemeinschaftlich genutzten Flächen! 
Trauen Sie sich – melden Sie sich und schwingen 
Sie mit uns Putzlappen und Besen. Ihr Gemeinde-
rat tut das Mögliche, diesen Tag zu einem fröhlichen 
Ereignis und ganz nebenbei auch zu einem Ort der 
Begegnung werden zu lassen. Anmeldungen oder 
Rückfragen gern per E-Mail an:  
gemeinderat.c@christi-auferstehung.net  
 

• „Stabat Mater“ – Konzert am 5. April 
Wenige Wochen vor seinem Tod schrieb der  
26-jährige Giovanni Battista Pergolesi im Jahre 1736 
sein Stabat Mater in f-moll. Anne Bretschneider, 
Sopran und Judith Kamphues, Alt, interpretieren 
dieses Werk zur Passionszeit am Samstag, 5. April, 
um 20 Uhr mit dem Arco Quartett und David Menge, 
Continuo in der St. Canisius Kirche.  
 
• „Auf dem Weg nach Golgotha“ –  

Lesung am 6. April 

Ein musikalischer Kreuzweg, der die Leidensge-
schichte Jesu aus der Sicht eines Pontius Pilatus, 
seiner Frau Claudia, eines Soldaten oder sogar aus 
der Sicht von Judas Ischariot erzählt. Diese wird im-
mer neu hinterfragt und das eigene Ich dabei nicht 
verschont. Unterbrochen werden die Sprecher durch 
improvisierte Orgelmeditationen und markante Orge-
lakklamationen, so dass Zeit da ist, das Gesagte zu 
bedenken oder zu verstehen … Mit Orgelimprovisa-
tionen von Joachim Thoms. Gelesen werden die 
Stücke von Eva Maria Höller Cladders und Michael 
Kozloski. Die Veranstaltung beginnt am Sonntag,  
6. April, um 16.30 Uhr in der Kirche. 

 
• Immer auf dem Laufenden ...  

 
... mit einem Blick auf die Homepage der Gemeinde: 
christi-auferstehung.net/canisius  
 
… oder folgen Sie uns auf Instagram über diesen 
QR-Code: 

 
 
… oder schauen Sie mal wieder auf Canisius-TV, 
unserem YouTube-Kanal, vorbei. Dort finden Sie 
tägliche Impulse mit unseren Jesuitenpatres: 
 

 
 


